
1. Anderungssatzung der Betriebssatzung des Kommunalen Eigenbetriebes der Gemeinde
Ostseebad Baabe

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
(Kommunalverfassung - KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V 2011, S. 777) i. V. m. § 8 der
Eigenbetriebsverordnung (EigVO M-V) vom 25. Februar 2008 (GVOBI. M-V, S. 71) wird nach
Beschluss der Gemeindevertretung am 17.11.2016 nachfolgende 1. Änderungssatzung zur
Betriebssatzung vom 20.8.2014 erlassen:

Artikel 1

Änderung § 2 Gegenstand des Eigenbetriebes

§ 2 erhält neu folgende Fassung:

„(1) Gegenstand des Betriebes ist die Eri'üllung aller mit der Tourismusförderung und -organisation
und dem Kurbetrieb verbundenen Aufgaben der Gemeinde.

Dies umfasst die Bewirtschaftung des öffentlichen Badestrandes, der öffentlichen Toiletten, der
Rettungstürme, der Strandpromenade, der Grünanlagen im Bereich Strandstraße und des
Mönchgrabens sowie des Kurparks einschließlich der Kurbühne, des „Haus des Gastes"
einschließlich der touristischen Freizeitanlagen, des Info-Pavillons in der Strandstraße, der
Hafenanlage „Bollwerk Baabe", des Wasserwanderrastplatzes, der Ferienhausanlage „Dünenpark"
und des Küstenfischermuseums. Die Voraussetzungen dafür sind über Eigentums- bzw.
Nutzungsrechte gesichert.

Der Eigenbetrieb kann im Rahmen seiner Möglichkeiten als Dienstleister für die Gemeinde über
entsprechende Werkverträge tätig sein, wie z. B. in den Bereichen Winterdienst, Müllbeseitigung und
Verwaltung von Immobilien.

(2) Die Gemeinde Ostseebad Baabe überträgt die Einziehung der Kur- und Fremdenverkehrsabgabe
nach § 11 KAG i. d. F. d. Bek. vom 12. April 2005 sowie die Einziehung der Hafenentgelte an der
Hafenanlage „Bollwerk Baabe" und dem Wasserwanderrastplatz auf den Eigenbetrieb.

(3) Die Gemeinde Ostseebad Baabe überträgt die verwaltungsmäßige Zuständigkeit für die Erteilung
von Sondernutzungserlaubnissen im Bereich Strand, Strandpromenade einschl. Strandrondelt und die
Einziehung von Entgelten in diesen Bereichen auf den Eigenbetrieb.

(4) Der Eigenbetrieb ist in folgende Bereiche gegliedert:

Kurverwaltung
Vermögensverwaltung
Bollwerk/Wasserwanderrastplatz

Die Bereiche sind in der Wirtschaftsplanung (gemäß § 6 b dieser Satzung) und im Jahresabschluss
(gemäß § 6 m dieser Satzung) gesondert zu behandeln.

Artikel 2

Inkrafttreten

Die 1. Änderungssatzung zur Betriebssatzung des Kommunalen Eigenbetriebes der Gemeinde
Ostseebad Baabe tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
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